
Die Grundzüge der Ausbildungsordnung der Gymnasialen Oberstufe 
 

Die gymnasiale Oberstufe ab Schuljahr 2011/12 (Gym/Ge) APO-GOSt Fassung B 
 Block II: Abiturprüfung 

(mind. 100 Punkte, höchstens 300 

Punkte) 

 

Abiturprüfung: 
2 Fächer aus D, M, FS 

Abdeckung der drei Aufgabenfelder 

Schullaufbahnberatung und  –planung 

von EP bis zum Abitur  (VV zu § 5a) 

1.  

Lk 

2. 

 Lk 

3.  

Fach 

4. 

Fach 
 Block I Zulassung zur Abiturprüfung:  

35 -40 Kurse: mind. 200 P., höchstens 600 P. 

Qualifikationsphase: 

Belegung von mindestens 38 

anrechenbaren Kursen 

(8 Lk plus mind. 30 Gk) 

- z.B.: Gk-Bereich: 7+7+8+8 

- Vertiefungskurse nicht anrechenbar 

- Projektkurs anrechenbar (wie 2 Gk) 

Q2  

 

 

 

 

 

       

 

 

 

       

 

 

Q1 

 

 

 

 

 

       

        

 Versetzung (Versetzungsgrundlage: 10 Fächer) 

EP D M f FS KU/MU GW NW RE 

(Pl) 

SP NW/ 

FS 

Wahl-

fach 

D M f FS KU/MU GW NW RE 

(Pl) 

SP NW/ 

FS 

Wahl-

fach 
 

Wahlfach 

o. 2 VK 

Vertiefungskurs (VK) 

nicht 

versetzungsrelevant Wahlfach 

o. 2 VK 

 

FH 

schul. 

Teil 

Belegung von 38 – 40 anrechenbaren Kursen aus den Kurswahlen 

EP 

Fortführung als GK oder Lk verpflichtend: 

- durchgehend bis zum Abitur: 

D, M, eine FS, eine GW, eine NW, SP 

Zweite FS oder zweite NW 

- mindestens bis Ende Q1: 

KU/MU, RE (ersatzweise PL) 

 



Abkürzungen EP: Einführungsphase; Q1/Q2: Qualifikationsphase 1/2; f FS: fortgeführte Fremdsprache aus SI; FS: Fremdsprache; GW/NW: 

Gesellschaftswissenschaft/Naturwissenschaft; LK/GK: Leistungskurs/Grundkurs 

Versetzung in die Qualifikationsphase (Jg.12-13) 

 

Minder-

leistungen 

D M fortgef. 

FS 

übrige Fächer 

(ÜF) 

versetzt Nachprüfung 

keine 5 4 4 4 mind. 4 ja  

 

1x5 

5 4 3 mind. 4 ja  

4 4 4 1x5, sonst mind.4 ja  

4 5 4 mind.4 nein ja(in M) 

 

 

2x5 

4 4 4 2x5, sonst mind.4 nein ja (in einem Fach) 

4 4 5 1x5, 1x3, sonst mind. 4 nein ja (in FS) 

5 4 3 1x5, sonst mind. 4 nein ja (in D oder in ÜF) 

5 5 3 mind.4 nein Ja (in D oder M) 

5 5 4 mind. 4 nein nein 

1x6 nicht versetzt, keine Nachprüfung 

 

Wochenstunden 

 

Insgesamt belegen  die Schülerinnen und Schüler 102 Wochenstunden in den drei Jahren Oberstufe. Im Rahmen des 

individuellen Bildungsgangs darf die Gesamtsstundenzahl um bis zu zwei Wochenstunden unterschritten bzw. überschritten 

werden; weniger als 100 Wochenstunden sind nicht zulässig. 

Freiwillige zusätzliche Belegungen bleiben unberücksichtigt. Im Durchschnitt belegen alle 34 bei einer Bandbreite von 32 bis 

36 Wochenstunden. 
 



Die Broschüre der Landesregierung zur gymnasialen Oberstufe kann unter dem folgenden Link heruntergeladen werden: 

http://www.schulministerium.nrw.de/BP/Schulsystem/Schulformen/Gymnasium/Broschuere_zur_gymnasialen_Oberstufe_2012_13.pdf 

http://www.schulministerium.nrw.de/BP/Schulsystem/Schulformen/Gymnasium/Broschuere_zur_gymnasialen_Oberstufe_2012_13.pdf


 

 

 

Kursangebot Jahrgangsstufe 11 

 

GK GK GK GK GK GK GK GK GK GK  Vertiefungskurse 

D E M F6 Lat8 Ku Ge Bio Rl Sp D, M, E, F 

   Span11  Mu Pä Phy Pl   

   F11    Ch    
 

Kursangebot in den Jahrgangsstufen 12 und 13 

 

 

LK LK GK GK GK GK GK GK GK GK GK GK GK 

D D D E5 Span11 Ku Ge M Ch Rl Sp Ge- 

Zusatz 

Projektkurse 

E E  F6 F11 Mu Pä  Phy Pl  Sw- 

Zusatz 

 

Ku Ge  Lat 8  Lit   Bio     

Pä M            

M Bio            

Phy             
 



 

Derzeitiges Leistungskursangebot der Maria-Montessori Gesamtschule Aachen 

(Das konkrete Angebot kann von Jahrgang zu Jahrgang leicht variieren.) 

.  


